
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

01.09.2016 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat I 

Dezernat IV 

 

Amt: Straßenverkehrs- 

und Tiefbauamt  OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2016/0294 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 542010 

Kostenstelle: 066-110-1000 Investitionsnummer: 11066-6360 

Kostenträger: 5420-11 Sachkonto: 0952010 

 

Betreff: Darmstädter Bürgerhaushalt 2016 - Vorschlag #96: 

Einmündung Bartningstraße in die Jägertorstraße 

 

Vorlage vom: 11.08.2016 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bericht wird zu Kenntnis genommen 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 11.08.2016 

 

Für dem Darmstädter Bürgerhaushalt 2016 wurde folgender Vorschlag aus der Bürgerschaft 

eingebracht: 

 

Die Einmündung der Bartningstraße in die Jägertorstraße (abknickende Vorfahrt) sollte baulich ent-

schärft werden. Viele Pkws geben aus der 30-Zone heraus Gas, um den Pkws, die auf der Jägertor-

straße fahren zuvorzukommen. Als Fahrradfahrer (auf der Jägertorstraße der Vorfahrtstraße folgend 

in Richtung Bahnübergang) werde ich dort regelmäßig übersehen. 

 

Der Vorschlag erhielt: 

 

in Online-Abstimmung: 19 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme 

in der Vor-Ort-Abstimmung: 14 Ja- Stimmen und 0 Nein-Stimmen 

 

Die Einmündung der Bartningstraße in die Jägertorstraße ist mit dem Verkehrszeichen 205, 

Vorfahrt gewähren, beschildert. 

 

Um die geradlinige Einfahrt aus der Bartningstraße in die Jägertorstraße zu verhindern, 

müsste die Einmündung baulich abgekröpft werden. 

 

Dies ist aus Gründen der zur Verfügung stehenden Flächen, der naheliegenden Straßenbahn-

gleise und den fahrgeometrischen Eigenschaften nicht möglich. 

 

Darmstadt, den 11.08.2016 

III-66/2S-RK-Si 

 

 

Der Dezernent I  Der Dezernent IV   Dezernat III 

i.V. 

 

 

 

Jochen Partsch  André Schellenberg   Jochen Partsch 

Oberbürgermeister  Stadtkämmerer   Oberbürgermeister 

 


